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Liebe Schützenschwestern, 

liebe Schützenbrüder, 

 

Wir haben versucht alle Neuig-
keiten hier kurz in Berichts-
form, für Euch Alle nachvoll-
ziehbar zur Verfügung zu stel-
len: 

 

CORONA und Auswirkun-
gen: 

Wie bereits informiert müssen 
wir wie gesetzlich angeordnet 
unser Schützenhaus für den 
Vereinsbetrieb während des gesamten Novembers geschlossen halten. 
Der Verzicht auf die sportliche aber auch auf die gesellschaftliche 
Komponente fällt gewiss keinem Schützen leicht, ist jedoch zwingend 
erforderlich, um den Beitrag zur Eindämmung der Pandemie zu unter-
stützen. Aus eben diesen Gründen bleibt uns nichts anderes übrig als 
auch unsere Vereinspräsenz zum Volkstrauertag in diesem Jahr abzusa-
gen! 

Neubau Schießstand und Sanierung:  

Ende August haben wir den vorläufigen Bewilligungsbescheid für die 
Förderung unseres 

Neubaus erhalten. Dieses Paket beinhaltet ebenso Teile zur Sanierung 
unserer „alten Stände“.  Im vergangenen Monat suchte ich mit einer 
Abordnung der königlich privilegierten Scharfschützengesellschaft 
Lichtenfels das direkte Gespräch mit der Regierungsbehörde in Bay-
reuth, um die Richtlinien der Bauförderung detaillierter zu verstehen. 
Demnach sind alle Aktivitäten im Rahmen der VOB zu planen und 
durchzuführen. Unser Architekt Ulf Müller, und unser Bauleiter Horst 
Gräber werden demzufolge die Ausschreibungen entsprechend gestalten 
und den Prozess dokumentieren, so dass die Königl. Privil. SSG Lich-
tenfels entsprechend die Aufträge erteilen kann. Resultierend aus dem 
Besuch entschied die Vorstandschaft gemeinsam mit dem 1. Schatz-
meister Robert Gack, Ulf Müller, Horst Gräber und dem Unterzeichnen-
den den nächsten Schritt hinsichtlich der baulichen Erweiterung und 
Sanierung des Schützenhauses zu tun. In der außerordentlich einberufe-
nen Ausschusssitzung vom 29.9.2020 wurde der einstimmige Beschluss 
für den Baustart gefasst.  

Fortsetzung nächste Seite 
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Wo stehen wir heute:  Die Lichtenfelser Baufirma Kugler erhielt den Zuschlag für den Rohbau auf Basis der Aus-
schreibung, an der sich 5 Bauunternehmen beteiligten - aus der jedoch nur drei finale Angebote resultierten.  

Kugler wird zunächst die Abriss-, Fundament-, und Maurerarbeiten incl. der Abfuhr von Boden vornehmen. Ist dies 
erledigt beginnt die Herstellung der Außenwände. Die Gebäuderückwand wird dabei in Fertigbetonteilen ausge-
führt, die wir lokal von Fa. Schramm beziehen. Witterungsabhängig soll dies Mitte Januar 2021 mittels Autokran 
umgesetzt werden um anschließend Dach- und Zimmermannarbeiten mit Fa. Thiel aus Schwürbitz umzusetzen. 

Die Schließphase im November können wir leider nicht dafür nutzen in den Großkaliberständen die Bodenbeläge 
einzubringen aufgrund der hohen Auslastung der beteiligten Firmen. Die Bodenbeläge werden in der KW 49 ange-
liefert und in der KW 50 verlegt. Dazu hoffen wir jedoch, dass uns nicht zusätzliche COVID-19-Maßnahmen den 
geplanten Ablauf verzögern. Die Beauftragung eines Konglomerates aus zwei darauf spezialisierten Firmen - näm-
lich der Fa. HET aus Wiesbaden und der Firma Gabriel aus Königstein/Sachsen – verlegt die Fußböden. Die Böden 
bestehen aus einer 5 cm hohen Gummimischung, die mit einem Oberflächenbelag versehen sind und versiegelt 
werden. Das schafft zusätzliche Sicherheit in unseren Ständen. Das Duo ist der Ausschreibungssieger von insge-
samt drei Anbietern. 

Für die Verbesserung der Ausleuchtung der Stände bei gleichzeitig verringertem Stromverbrauch werden wir noch 
in diesem Jahr die Stableuchten gegen moderne LED-Leisten getauscht werden. Das Abschrauben werden wir in 
Eigenleistung erbringen. Dazu bitten wir Euch im Dezember jeweils ein paar Stunden einzuplanen. Aufgrund von 
COVID bitten wir um verlässliche Zusagen. Wir müssen hier gezielt darauf achten, dass nicht zu viele Schützen-
brüder und Schützenschwestern sich im Gebäude aufhalten, müssen aber gleichzeitig sicherstellen, dass die geplan-
te Arbeit mit der eingeteilten Arbeitskraft auch umgesetzt werden kann. Die Ausschreibung für die Elektroneuin-
stallation hat Schützenbruder Hild gewonnen. Wir freuen uns ganz besonders über sein klares Commitment zur Ge-
sellschaft das wir in seinem Angebot gefunden haben.  

Den Bestand modernisieren, neue Möglichkeiten schaffen, um die Zukunft aktiv zu gestalten. 

Wir freuen uns ganz besonders, den nächsten Schritt mit Euch zu begehen, um unser Heim zu erweitern und damit 
den Freizeitwert der Region für seine Bewohner auszubauen. 

 

Doch nun zu unseren Mitgliedern: 

Einmal mehr bietet sich durch die baulichen Aktivitäten die Chance sich persönlich einzubringen und mitzugestal-
ten. Oft sehen wir bekannte Gesichter, denen es Freude bereitet die eigene Kraft und das eigene Können einzubrin-
gen. Wir freuen uns über jeden neuen Helfer, der sich hier einbringt und die Gesellschaft stärkt. Die jährliche, 15 
stündige gesellschaftliche Mithilfeverpflichtung (in diesem Jahr durch Corona auf 10 reduziert) nicht zur finanziel-
len Bürde werden zu lassen wird es darüber hinaus noch weitere Möglichkeiten geben die individuelle Tatenkraft 
einfließen zu lassen. Bedenkt jedoch bitte, dass 2020 fast vorüber ist und Corona wie ein Damoklesschwert über 
den gemeinschaftlichen Aktionen schwebt. 

Ich möchte auch daran erinnern, dass ein Austritt gegen Jahresende nicht von den laufenden Verpflichtungen im 
laufenden Jahr entbindet. 

 

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ an unsere Sponsoren. 

Unser Anschreiben mit Bitte um eine Spende für den Neubau findet regen Anklang. Wir freuen uns über folgende 
Mitgliederspenden die Solidarität zur Gemeinschaft in besonderem Maße bekunden: 

1. Jürgen Ruckdeschel 

2. Dr. Bianca Fischer 

3. Alfred, Dieter und Dr. Markus Brandmeier 

4. Dr. Peter Vorderwühlbecke  

5. Manfred Altmann 

6. Dr. Hans-Joachim Jirmann 

7. Matthias Heft 

8. Stefan Heft 

Fortsetzung nächste Seite 
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Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ an unsere Sponsoren. 

  9. Uwe und Edith Matzner 

10. Gerhard Appel 

11. Horst Göring 

12. Erwin und Ulrike Kalb 

13. Ernst Rudolf Dicker 

 

Diese Schützinnen und Schützen haben mindestens 1 Baustein erworben und werden auf der Ehrentafel im Neuen 
Schießstand erwähnt. Natürlich ist unsere Spendenaktion noch nicht beendet, die weiteren Spender werden im 
nächsten „Bläddla“ ebenfalls genannt! 

Erwähnen wollen wir aber auch Spender mit einer geringeren Spende, wofür wir auch sehr dankbar sind: 

• Ernst Rudolf Dicker (Geburtstagsspende) 

• Dieter Kirchner 

• Weber Marco 

• Hans Joachim Karl 

• Roland Gick 

 

Die Auflistung der Spender erfolgte in der Reihenfolge nach Zahlungseingang! 

 

Eine besondere Nachricht hat uns noch gestern erreicht.  

Unser Bezirkstagspräsident Herr Henry Schramm, CSU, 

hat eine persönliche Spende über 2 Ziegelsteine veranlasst. Wir danken ihm hierfür ebenfalls ganz herzlich!  

 

Arbeitsdienste: 

Wir hatten in unserem Anschreiben darauf hingewiesen, dass wir noch Hilfe für unseren Bau benötigen und um 
zusätzliche Unterstützung gebeten. Hier fehlen die Antworten bis auf die zwei unserer Schützenbrüder. Dürfen wir 
hier höflichst dazu auffordern uns Eure Rückmeldung zu geben. Danke! 

 

Werbung: 

Danke sagen wir auch zu drei neuen Firmen, die uns mit Ihrer Werbetafel im Schützenhaus unterstützen: 

Fa. Kugler, Bauunternehmung Lichtenfels 

Fa. Taxi Dütsch, Bad Staffelstein und Lichtenfels 

Schrepfer Gruppe, Heizöl, Tankstelle, Heizungsbau 

 

Bitte berücksichtigt diese Firmen bei Euren persönlichen Kaufentscheidungen!  

Dies gilt natürlich für alle unsere Werbepartner! 

 

Wir werden in den nächsten Wochen noch weitere Werbeverträge schließen! 

 

 

Fortsetzung nächste Seite 
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Aber, wieder einmal zeigt sich: 

 

GEMEINSAM SIND WIR UNSCHLAGBAR! 

 

Vereinsshirts: 

Wir wollen die jetzt ruhige Zeit nutzen, um Euch auch mit der richtigen Vereinskleidung zu versorgen. Aktuell ha-
ben wir noch grüne und rote Shirts am Lager. Diese Shirts können an Meisterschaften, zu Aufsichtsdiensten oder 
auch zu anderen Anlässen gerne getragen werden. Wer eines oder auch gleich mehrere möchtet, setzt sich bitte mit 
unserem Schützenshop in Verbindung (Tel.: 0175/5608967 oder per E-Mail unter: Schuetzenshop@yahoo.de). An-
drea hilft Euch gerne weiter auch wenn´s um Krawatten, Hemden etc. geht!  

 

Wir hoffen, dass wir alle gut durch die Pandemie kommen und wünschen Euch allen vor Allem Gesundheit! 

 

 

Mit schützenbrüderlichem Gruß, 

 

 

 

Euer Erster Schützenmeister 

Erwin Kalb 

 

 

mailto:Schuetzenshop@yahoo.de
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Spendenaufruf zur Ziegelstein-Aktion 
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Bilder: Horst Gräber Mitglied im Bauausschuss 

Am vergangenen  

Montag sah es noch so 

 aus bevor die  

Bauarbeiten begannen! 
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Bericht: Erwin Kalb Erster Schützenmeister    Bilder: Erwin Kalb Erster Schützenmeister und Peter Hoja Erster Schriftführer 

Schützen haben mit Bau des 25 m Standes begonnen! 

 

Eine der modernsten Schießanlagen wurde Ende des 20. Jahrhunderts in Lichtenfels, damals noch durch 1. Schüt-
zenmeister Jochen Thiel mit seinem Team errichtet. 2008 erfolgte dann durch 1.Schützenmeister Siegfried Jäkel 
die Errichtung des Solarparks auf diesen Gebäuden. Allerdings, konnte die Fertigstellung des 2. Pistolenstandes 
nach Errichtung der Anlage aus Kostengründen nicht mehr verwirklicht werden. Jetzt nun erfolgt die Fertigstel-
lung der ganzen Anlage. 

Die Planung obliegt dem Planungsbüro Müller, Burgkunstadt. Ulf Müller ist Schießstandsachverständiger und 
Planer der Baumaßnahme. Zu seiner Seite steht ihm als Bauleiter Horst Gräber, Mitglied der Königl. Privil. SSG 
Lichtenfels. 

Ende August kam nun der vorläufige Förderungsbescheid der Regierung von Oberfranken, sodass jetzt mit dem 
Bau begonnen wurde. Zunächst ist es nötig den Erdwall an den 100m Ständen auf einer Länge von ca 10 m abzu-
tragen; zu diesem Zweck wurde eine Baustraße auf dem Gelände des FC Lichtenfels und der Turnerschaft errich-
tet. Dank der Genehmigung durch diese Nachbarvereine kann der Bau erst realisiert werden. Bevor es an die Fun-
damente und die Neubauarbeiten geht muss erst noch die Lüftung geändert und ein Anbau abgerissen werden. Im 
Mai soll das Gebäude in Betrieb genommen werden! 

Die Schießanlagen werden noch in diesem Jahr energetisch saniert und ein rückprallsicherer Bodenbelag wird auf 
den Feuerwaffenständen verwirklicht, sodass die Anlage den neuesten Sicherheitsanforderungen entspricht! 

 

Unser Bild zeigt von links: Ulf Müller / Schießstandsachverständiger und Bauplaner, Horst Gräber Bauleiter,   
Erwin Kalb 1. Schützenmeister, Thomas Kaiser Lüftungsbau, Herr Teuner Fa. Kugler 

 

Fortsetzung nächste Seite 
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Fortsetzung Beginn Baumaßnahmen 
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Text und Bild: Michael Haas Technischer Leiter 

 

Arbeitsdienst am 30. Oktober 
 

Eine Schar von Hilfswilligen hatte sich am Freitag eingefunden um erste Arbeitsstunden für den Neubau abzuleis-
ten. Es galt Aufräumarbeiten in dem abzureißenden Anbau vorzunehmen, Schrott wegzufahren und den Anbau für 
den Abriss vorzubereiten. 

In der KW 45 erfolgt der Abbruch! Auch die Corona-Vorschriften  wurden selbstverständlich eingehalten. 

 

 

 



„Des Bläddla“ Nr. 43  Seite 11 

 

 

Beginn der Sanierungsarbeiten in unserer Schießanlage 

 

Am 3.Dezember beginnen wir, mit den Sanierungsarbeiten in unseren bestehenden 25m  

und 100m-Ständen. 

Ein rückprallsicherer Kunststoffboden wird geliefert und verlegt. 

Bedingt dadurch, muss die komplette Schießanlage, für ca. 2 Wochen geschlossen wer-
den. 

Leider ist aufgrund der Bauarbeiten und des gelieferten Materials auch der 10m Stand 
nicht zugänglich. 

 

Bitte beachtet dies, bei euren Planungen, für Training oder Wettkämpfe. 

 

Christian Thiel 

Erster Sportleiter 
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Text und Bilder: Peter Hoja 1.Schriftführer 

 

Hochzeit von Eva und Markus Brandmeier 
 

…Regen in den Brautschleier bringt Glück und lange Jahre… 

Wie bestellt gab es zu den Glückwünschen der vielen Gäste vor der kath. Stadtpfarrkirche in Lichtenfels 

auch „englischen Regen“ – also nichts Ernsthaftes, aber es „nieselte“… 

Es sind schon seltsame Zeit mit CORONA, die Kirche nur ein Drittel besetzt und trotzdem müssen viele 

Gäste draußen vor der Türe der Kälte trotzen, während sich Eva und Markus das JA-Wort geben. 

Erster Schützenmeister Erwin Kalb und Zweiter Schützenmeister Uwe Matzner beglückwünschten im Na-

men unserer Schützengesellschaft als erste das glückliche Brautpaar und übergaben das Präsent in Form 

eines Gutscheines. 

Anschließend folgten zahlreiche Schützenschwestern und Schützenbrüder, welche es sich trotz des Feierta-

ges am 3. Oktober nicht nehmen lassen wollten, persönlich ihre Glückwünsch zu überbringen. 

Im Anschluss gab es hinter der Kirche noch einen Sektempfang mit Snackbuffet, auch coronabedingt  im 

Freien, mit Abstand und Regenschirm (letzteres weniger wegen CORONA). 

Die anschließenden Feierlichkeiten fanden dann in Ebensfeld statt. 

Nochmals unsere herzlichsten Glückwünsche  
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Hochzeit Eva und Markus Brandmeier 
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Bericht: mit freundlicher Genehmigung von Dr. Alfred Thieret und dem Obermain-Tagblatt 

Bilder: Dr. Alfred Thieret und Christian Thiel  1.Sportleiter 

 

Lichtenfelser Scharfschützen ermitteln Vereinsmeister  

Am Samstag, den 17. Oktober fand im Schützenhaus der Königlich privilegierten Scharfschützengesellschaft Lich-

tenfels die Ehrung der Vereinsmeister in den unterschiedlichsten Disziplinen statt. 

So konnte der Schießsportleiter Christian Thiel gleich 24 Vereinsmeister auszeichnen, die mit dem Kleinkaliberge-

wehr, Luftgewehr oder mit Pistole und Revolver in verschiedenen Disziplinen oder Altersklassen an den Start gin-

gen. Im wahrsten Sinne des Wortes schoss Ursula Osterlänger den Vogel ab, ging sie doch gleich in 12 Disziplinen 

an den Start und erkämpfte sich 10 Meistertitel und zwei zweite Plätze. Sehr erfolgreich waren auch der Sportleiter 

Christian Thiel mit sechs Meistertiteln und Manfred Altmann mit vier Vereinsmeistertiteln. Als weitere Titelträger 

durften sich Tim Freitag (2), Gabi Freitag, Robert König, Richard Werner und Manuel Gerhard feiern lassen. 

Auch auf den Großkaliberständen der Schießanlage wurden unter der Leitung des stellvertretenden Schießsportlei-

ters und BDS-Beauftragten Horst Göring die Vereinsmeister ermittelt. Geschossen wurde sowohl mit der Langwaf-

fe (Ordonanzgewehr, ZF-Gewehr, Fertigkeit) auf 100 m als auch mit der Kurzwaffe (Pistole, Revolver) auf 25 m. 

Insgesamt beteiligten sich hier 50 Schützen, die teilweise in mehreren Disziplinen am Start waren. Bei der Siegereh-

rung konnten die besten Schießsportler attraktive Sachpreise entgegennehmen. Für den besten Tiefschuss auf die 

Leikeim-Scheibe wurde ein Sonderpreis der Brauerei vergeben. Der Schützenmeister Erwin Kalb beglückwünschte 

zusammen mit der Zweiten Bürgermeisterin Sabine Rießner die neuen Vereinsmeister. 

Ergebnisse Großkaliber:  

Großkaliber-Pistole, 25 m, Präzision: 1. Harald Goch 183 Ringe. 2. Stefan Schuberth 180 Ringe, 3. Michael Haas 

176 Ringe, Großkaliber-Revolver, 25 m, Präzision: 1. Matthias Heft 187 Ringe, 2. Frank Fischer 185 Ringe, 3. 

Michael Haas 178 Ringe. Fertigkeit, SG SL: 1. Christian Thiel 283 Ringe, 2. Stefan Gerber 278 Ringe, 3. Ulrich 

Haas 262 Ringe. 

ZF-Gewehr, 100 m Präzision: 1.Stefan Neugebauer 150 Ringe, 2. Roman Kunzelmann 150 Ringe, 3. Mario Stein-

ke 149 Ringe. Ordonanzgewehr, 100 m Präzision: 1. Lukas Büttner 135 Ringe, 2. Robert Herbst 131 Ringe, 3. 

Christian Thiel 129 Ringe. ZG4 BDMP: 1. Marco Weber 111 Ringe, 2. Alexander Schmidt 109 Ringe, 3. Oliver 

Mäder 107 Ringe. Leikeim-Scheibe Kurzwaffe: 1. Robert Herbst, Leikeim-Scheibe Langwaffe: 1. Stefan Neuge-

bauer.  

Ergebnisse Luftgewehr: 

Luftgewehr: 1. Ursula Osterlänger 363 Ringe, 2. Dieter Brandmeier 355 Ringe, 3. Richard Werner 350 Ringe. 

Luftgewehr Auflage: 1. Richard Werner 311 Ringe, 2. Ursula Osterlänger 308 Ringe, 3. Helga Liesaus 307 Ringe. 

Luftpistole: 1. Tim Freitag 359 Ringe, 2. Volker Kotschenreuther 343 Ringe, 3. Jürgen Erlmann 322 Ringe.      

Luftpistole Auflage: 1. Ursula Osterlänger 290 Ringe, 2. Gabi Freitag 286 Ringe. 
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Fortsetzung Preisverteilung Vereinsmeisterschaft 
 

Erster Schützenmeister Erwin Kalb (3. v. li.), der 3. Schützenmeister Hans-Georg Rießner und die  

Zweite Bürgermeisterin Sabine Rießner (hinten v. re.) beglückwünschten die Vereinsmeister im  

Großkaliberschießen und Luftgewehrschießen. 
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Bericht und Bilder: Erwin Kalb Erster Schützenmeister 

Scharfschützen im Werdenfelser Land und auf der Zugspitze 
Traditionen werden bei den Königlich Privilegierten Scharfschützen hochgehalten.  

Seit mehr als 50 Jahren begeben sich die Lichtenfelser Schützen zur Pflege der Gemeinschaft auf eine mehrtägige 
Ausflugsfahrt. In diesem Jahr hatte Reiseleiter Jörg Lesch die 32 Teilnehmer in das Werdenfelser Land um Gar-
misch-Partenkirchen als Hauptanlaufstelle entführt.  

Bestens gelaunt stiegen die Schützen zum dreitägigen Ausflug in den Reisebus ein. Ein erster Aufenthalt zum Früh-
stück war am Heiligen Berg in Kloster Andechs geboten, bevor die Gruppe nach Partenkirchen weiterfuhr. Ein 
Rundgang durch die Fußgängerzone war vor dem Bezug der Zimmer im Zugspitzdorf Grainau vorgesehen.  

Am 2. Tag fuhren die Korbstädter schon früh mit der Zahnradbahn auf das Gipfelplateau der Zugspitze, wo sie mit 
einer herrlichen Aussicht belohnt wurde. Der Rückweg erfolgte mit der Seilbahn über den Eibsee und schließlich 
mit der Oberlandbahn zurück ins Quartier.  

Am Sonntagmorgen erfolgte über Kloster Ettal, Augsburg die Rückfahrt mit einem letzten Halt am Brombachsee. 
Eine Fahrt mit dem Katamaran über den See bildete bei herrlichstem Wetter den krönenden Abschluss. Jörg Lesch 
hatte einen schönen Biergarten am See für das Abschlussessen ausgesucht. Hier bedanke sich 1. Schützenmeister 
Erwin Kalb für die hervorragende und Organisation beim Reiseleiter.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Bild die Reisegruppe an der Endstation der Zahnradbahn und kurz vor dem Zugspitzgipfel. 
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Fortsetzung Herrenpartie 
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Text und Bilder: Peter Hoja 1.Schriftführer 

Biergarten und Schlemmermarkt im Herbst 

Sicher konnte der „Schlemmermarkt im Herbst“ kein ausgefallenes Volksfest ersetzen, aber in der derzeitigen Situ-

ation unterstützt zumindest der „kleine Tropfen auf den heißen Stein“. 

Auf Initiative von Rudi Krug und in Zusammenarbeit mit unserem 3.Schützenmeister Hans-Georg Rießner konnte 

sich auch die zweite Auflage des „kleinen Volksfestes“ sehen lassen. 

Die vier Schausteller-Familien Früchte-Krug, Herings-Braterei Meister, Grebners-Flammerei und Karola Wentzl 

mit ihrem Kinderkarussell boten wieder ein abgerundetes Programm. Nicht zu vergessen unser Bier-Schankwagen 

mit seiner professionellen Besatzung.  

Sehr schade war nur, dass die Resonanz, auch aus unserer Schützengesellschaft weniger gut war. Bei 500 Mitglie-

dern plus Familienangehörigen hätte der Schützengarten voller sein können. 

 
...ein gut eingespieltes Team von 

Schützen und Schaustellern bot al-

len Besuchern des „Schlemmer- 

marktes im Herbst“ ein paar schöne 

Stunden am Schützenplatz. 

Links:                                         

Hans Wiemann und Hans Fischer 

Unten links:                               

Gerd-Heinrich Grebners Flammerei 

Unten rechts:                              

„Hygienekontrolle“ durch Günter 

Schuhmann, Rudi Krug und     

Hans-Georg Rießner 
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Fortsetzung Biergarten und Schlemmermarkt im Herbst 

...der Fisch muss auf dem Grill noch 

lachen… dann passt die Qualität… 

zumindest wenn es nach         

Raimund Meister geht…. 

..Karola Wentzl bracht mit ihrem   

Karussell wieder viele Kinderaugen 

zum leuchten… 

 

und Familie Krug bot wieder einen 

süßen Abschluss nach einer deftigen 

Mahlzeit... 
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Fortsetzung Biergarten und Schlemmermarkt im Herbst 

...Sonne genießen… 

Bier und Wein tanken…. 

...und  

Gemeinschaft erleben 

… und das bis die 

Sonne untergeht… 

und etwas länger... 
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Fortsetzung Biergarten und Schlemmermarkt im Herbst 

bis zum 9. Juli 2021 

...aber dann beim Lichtenfelser  

Schützen– und Volksfest 

WIR KOMMEN WIEDER !!! 

Vielen Dank an alle fleißigen Helfer  

aus unserer Schützengesellschaft, welche mit ihrem  

Arbeitseinsatz ein solches Fest erst möglich machen ! 
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Bericht und Bild mit freundlicher Genehmigung von Dr. Alfred Thieret und dem Obermain Tagblatt 

 

Gaudelegiertenversammlung bei der Scharfschützengesellschaft Lichtenfels 

Königsproklamation der drei Königshäuser 

 

Zur Gaudelegiertenversammlung im Schützenhaus der Kgl. Privilegierten Scharfschützengesellschaft Lichtenfels 

konnte der gastgebende Schützenmeister Erwin Kalb 40 Teilnehmer aus 29 Vereinen bzw. Gesellschaften unter 

Beachtung der Hygieneregeln und der begrenzten Teilnehmerzahl willkommen heißen.  

Schon vorher wurden die ankommenden Teilnehmer lautstark durch eine Böllerschützenabteilung begrüßt. Die 

Versammlung leitete der Gauschützenmeister Klaus Jentsch. Der stellvertretende Landesschützenmeister Hans-

Peter Gäbelein freute sich, dass das Schützenleben wieder möglich sei, wenn auch mit Auflagen und Vorschriften. 

Er ging näher auf das beschlossene Waffenrechtsänderungsgesetz ein. Unsere Schützenvereine schaffen soziale 

Bindungen, indem sie Alt und Jung, alle sozialen Schichten und Berufe zusammenführen, weshalb weitere waffen-

rechtliche Verschärfungen der falsche Weg seien, stellte er voller Überzeugung fest. Lobend erwähnte er die Ver-

doppelung der Vereinspauschale sowie die Auflegung eines Sonderförderprogramms „Vereinssportstättenbau“ 

durch den Freistaat Bayern.  

Der Bayerische Sportschützenbund (BSSB) fördere sowohl den Breitensport als auch den Leistungssport. Die Zu-

kunft des BSSB hänge aber von einer erfolgreichen Jugendarbeit ab. Deshalb werde großer Wert auf die Nach-

wuchsförderung gelegt. Nachdem schon in einigen Bezirken Talentförderzentren entstanden seien, werde nun auch 

die Einrichtung eines Talentförderzentrums im nordbayerischen Bereich geprüft. Ein weiterer Schwerpunkt liege 

aktuell bei der Digitalisierung im Verbands- und Sportbereich. 

Bei einer Aussprache beklagte ein Mitglied einer Schützengesellschaft aus dem Landkreis Kronach den stetigen 

Mitgliederrückgang, da den Sterbefällen und Austritten nur wenige  Neuanmeldungen gegenüberstünden. Alle Ak-

tionen zur Mitgliederwerbung hätten fehlgeschlagen. Ein Problem, das auch andere Vereine haben. Ein Sportschüt-

ze aus dem Coburger Raum wünschte sich eine Entzerrung des Wettkampfprogramms bei der Gaumeisterschaft, bei 

der mehrere Disziplinen an einem Tag durchgeführt werden, so dass es für Mehrfachstarter zu anstrengend würde. 

Dies sei durch den Personalmangel bei den Standaufsichten nicht möglich, erklärte der Gausportleiter Günter 

Schlenzig.  

Einer der Höhepunkte war die Königsproklamation 2020 mit der Übergabe der Königspokale an die Königshäuser 

durch den Gausportleiter Günter Schlenzig. 

 

 

Fortsetzung nächste Seite 
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Fortsetzung Gauversammlung in Lichtenfels 

Ehrung der Königshäuser, vorne von links: Siegfried Bärnreuther, Rolf Zapf, Michael Roßbach, Stefan 

Heyder, Jan Butz und Lukas Beetz, hinten von links: stellvertretender Landesschützenmeister Hans-Peter 

Gäbelein, Gausportleiter  Günter Schlenzig, stellvertretende Gauschützenmeisterin Renate Schramm und 

Gauschützenmeister Klaus Jentsch. 

 

Die Königshäuser 2020 im Gau Oberfranken Nord: 

Gau-König 2020: König: Michael Roßbach (SG Einberg) 60,4 Teiler, 1. Ritter: Stefan Heyder (SG Lud-

wigstadt) 68,4 Teiler, 2. Ritter: Martin Engel (Grenzlandschützen Fürth am Berg) 69,3 Teiler. 

Gau-Jugendkönig 2020: König: Jan Butz (SG Burgkunstadt) 90,2 Teiler, 1. Ritter: Lukas Beetz (SG Rot-

henkirchen) 133,2 Teiler, 2. Ritter: Lea Hüttner (SG Burgkunstadt) 176,4 Teiler. 

Gau-Auflagekönig 2020: König: Rolf Zapf (SG Einberg) 2,0 Teiler, 1. Ritter: Michael Eck (SV Creidlitz) 

24,0 Teiler, 2. Ritter: Siegfried Bärnreuther (SG Redwitz) 27,2 Teiler. 
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Trainingszeiten: 

Voraussichtlich sind 
  

bis Ende 2020 
 

die Schießstände geschlossen 
 
 

Bitte informiert Euch 
auf unserer Homepage 
oder in der Tagespresse 

 

 
 
 
 

Die nächsten wichtigen Termine 
.  

Für 2020 sind  

alle geplanten Termine leider abgesagt. 

 

Dies betrifft auch 

 

• das Gedenken zum Volkstrauertag 

 

• das Nikolausschießen und 

 

• die Familien-Weihnachtsfeier 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Allgemeines Training Donnerstag 19.30-21.30 

DSB-Training 

(kein Großkaliber) 

Montag 19.30-21.30 

Großkaliber Samstag 

Sonntag 

14.00-16.00 

09.00-11.30 

Spez. Disziplinen BDS 

(Silhouette, Fallscheiben, 

etc.) 

Mittwoch 18.00-20.00 

Vorderlader Freitag 18.00-20.00 

Bogenschießen:   

Allgemein Mittwoch 18.00-20.00 

Turnierschützen Freitag 15.00-16.30 

Training allgemein Samstag 14.00-16.00 

   

Jugendabteilung:   

Luftgewehr/ -pistole Freitag 16.00-18.00 

Kleinkaliber Freitag 16.00-18.00 

Bogenschießen Samstag 14.00-16.00 
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Wir begrüßen als neue Mitglieder: 

 

 

A
k
ti

v
it

as
 

Ju
g
en

d
 

Alexander Ax, Neustadt b. Cbg 

Harald Bischoff, Lichtenfels OT Köttel 

Michael Eckert, Küps 

Peter Huller, Neustadt b. Cbg 

Florian Kugler, Michelau 

 

Ab 1.1.2021 

Knut Kolbe, Altenkunstadt 

Tim Hamburg, Lichtenfels 

Wiebke Hemmerlein, Lichtenfels 

Franz-Josef Ruckdeschel, Lichtenfels 

Joana Wolf, Mainleus 
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Regenschirm, denn leider bleibt es an unseren Schützenzü-

gen nicht immer trocken. Damit wir auch dann „königlich“ auf-

treten, gibt es einen grün/weißen Regenschirm mit dem Emb-

lem unserer Schützengesellschaft und Holzgriff. 

Zum Selbstkostenpreis von €  20,00  

Gesellschaftsabzeichen  

für die Schützenuniform und das Dirndl 

 

Schützenchronik unserer Gesellschaft. Mit ausführlicher 

Darstellung des über 600 jährigen Schützenwesens in Lichtenfels. 

Vorstellung der Sportabteilungen und des geselligen Lebens der 

Lichtenfelser Scharfschützen. Viele einmalige Bilder auf 190 Sei-

ten und das ganze ohne jede Werbung. Auch als passendes Ge-

schenk für Geburtstage, Weihnachten oder einfach so. 

Zum Selbstkostenpreis von € 36,00 

Alle diese Artikel sind über E-Mail: schuetzenshop@yahoo.de erhältlich. 

Ihr bekommt nach der Bestellung die Nachricht, wann und wo ihr die Artikel 

abholen könnt. Oder ruft Andrea Kotschenreuther unter 0175/5608967 an. 

Die Artikel der Bogenabteilung werden von der Bogenabteilung selbst vertrieben. 

Im Gang zwischen den Schießständen, ist 

eine Glasvitrine aufgestellt, in welcher  

der „Lichtenfelser Schützen Shop“  

ausgestellt ist. 
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Bezugsquellen 

Für die Damen: 

Dirndl über Damenleiterin 

 Michaela Brandmeier 

Für die Herren: 

Schützenuniform Firma Kümmet in Kronach 

und Schützenhut grün bitte einen Termin vereinbaren 

 Tel. 09261 / 3521 

Feder für den Schützenhut Firma Fritzmann Seubelsdorf 

 über Dieter Brandmeier 

Schützenkrawatte mit Emblem Zum Selbstkostenpreis von € 10,00 

 

 

 

Für die Abteilungen: 

 Shirt der Großkaliberschützen
 Zum Selbstkostenpreis von €  32,00  

 

 

  

  

 

 Shirt grün mit Emblem  

 für Aufsicht usw. 

 Zum Selbstkostenpreis von  

 S-XXL €  18,00 

 XXXL €  23,00  

  


